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Zitat von laleona

ir machten uns bisher auch Gedanken, nur mussten wir sie nicht niederschreiben noch
vor dem Ausflug ein Formular ausfüllen.

Nur denken, nicht schreiben. Bisher.

Jetzt: Vorher Formular passgenau ausfüllen, abgeben.

ich finde es nicht schlecht, es gibt dir selbst ja Sicherheit, es schützt dich vor dem Vorwurf der
groben Fahrlässigkeit.

Und es ist schnell ausgefüllt, wenn man es ein paarmal gemacht hat. Gerade bei so Dinge wie
einem Spielplatzbesuch, da ändert sich nicht viel, das machst du einmal und speicherst dir die
Vorlage ab, und vor dem nächsten Ausflug dieser Art schaust du einmal drüber, ob etwas an die
jeweilige Klasse oder Situation anzupassen ist.

Bei außergewöhnlicheren Ausflügen oder Aktivitäten ist es sowieso sinnvoll, sich mal
hinzusetzen und es in Ruhe auf Gefahrenquellen zu durchdenken. Und dann kann ich das auch
direkt schriftlich machen, die Vorlage gibt mir ja sogar beim Überlegen eine Stütze, ein Gerüst.

ich bin sicher, ihr gewöhnt euch schnell dran.
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